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Nicht nur im Sport essenziell, 
sondern auch in der Tierhaltung.

Ernährung 
und Leistung. 
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Mit Sportchef Zverotic in die Rückrunde

die Video-Beiträge auf den verschiedenen 
Kommunikationskanälen ist seit rund zwei 
Monaten Pascal Frehner zuständig.

Zurück zum Sportlichen: An das letzte 
Heimspiel gegen die Liechtensteiner hat der 
FCA gute Erinnerungen. Trotz einem frühen 
0:2-Rückstand vermochte er diese Partie noch 
mit 3:2 zu gewinnen. Gefeierter Matchwinner 
damals war Arijan Qollaku, dem in der 87. Mi-
nute der Siegtreffer gelang. Beim zweiten 
Duell im «Ländle» trennten sich die beiden 
Teams 2:2 unentschieden.

In den Reihen der Vaduzer sticht aus Aar-
auer Sicht die Verpflichtung von Allen Njie  
heraus. Der liberianische Mittelfeldspieler hat - 
te das Engagement beim FCA Anfang Dezem-
ber im gegenseitigen Einvernehmen aufgelöst. 
Auch in der Verteidigung verstärkte sich das 
Team von Martin Stocklasa durch den Zuzug 
von Roy Gelmi (vom FC Winterthur), derweil 
Tunahan Cicek nach 183 Pflichtspielen (53 
Tore) dem Fürstentum den Rücken kehrte 
und in der Türkei bei Boluspor eine neue Her-
ausforderung gefunden hat. 

Marcel Petermann

44 Tage nach dem letzten Meisterschafts-
spiel geht heute Abend für den FC Aarau der 
Kampf um Punkte wieder los. Er tut dies vom 
siebten Tabellenplatz aus, weil aus den fünf 
Runden vor der Winterpause nur zwei Zähler 
resultierten. Mit einem Sieg am kommenden 
Dienstag könnte die unbefriedigende Hin-
runde auch rangmässig noch etwas aufge-
bessert werden. Dann gastiert das Team von 
Cheftrainer Alex Frei im Stadion Esp zum 
Kantonsderby gegen den FC Baden (Anpfiff 
20.15 Uhr), nachdem diese Partie am 3. De-
zember 2023 wegen grosser Schneemengen 
verschoben werden musste.

Zunächst gilt jedoch die volle Konzentra-
tion dem heutigen Rückrundenauftakt gegen 
den FC Vaduz. Während die Aarauer Mann-
schaft keine personellen Veränderungen er-
fahren hat, gab es in der Organisation des 
Vereins in den letzten Wochen einige Wech-
sel. So übernahm kurz vor Weihnachten Elsad 
Zverotic das Amt des Sportchefs. Somit en-
dete das Doppelmandat von Sandro Burki, 
der sich dadurch auf seine Aufgaben als CEO 
der FC Aarau AG konzentrieren kann. Zverotic 
stand von 2018 bis 2021 als Spieler auf dem 
Brügglifeld unter Vertrag, war danach im 
Scouting tätig und später als Kaderplaner. 
Nun trägt der 37-Jährige die Gesamtverant-
wortung für den sportlichen Bereich. Auch  
in der Öffentlichkeitsarbeit hat sich der FC 
Aarau verstärkt: Neuer Leiter Marketing ist 
Pascal Bünter, und als Content Creator für 
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dieci Challenge League – 19. Runde
FC Aarau – FC Vaduz Fr, 26.01. 19:30
FC Stade Nyonnais – FC Schaffhausen Fr, 26.01. 19:30 
FC Wil – FC Sion Fr, 26.01. 19:30
Neuchâtel Xamax FCS – FC Baden Fr, 26.01. 20:15
AC Bellinzona – FC Thun Sa, 27.01. 18:00 

Stabübergabe: Elsad Zverotic übernahm in der Winter-
pause von Sandro Burki das Amt des Sportchefs.
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10. Januar 2024: FC Basel – FC Aarau 2:3 (0:2). FCA-Tore: Gjorgjev, Demhasaj, Cvetkovic.
16. Januar 2024: FC Zürich U21 – FC Aarau 4:2 (3:1). FCA-Tore: Derbaci, da Silva.
20. Januar 2024: FC Luzern – FC Aarau 4:0 (2:0). 2 x 30 Minuten.
20. Januar 2024: FC Aarau – FC Wohlen 2:0 (1:0). In Luzern, 2 x 30 Minuten. FCA-Tore: Kessler, Toure.
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Impressionen

Testspiele: 2 Siege – 2 Niederlagen



Sportfonds Aargau

Mit jedem
Einsatz gewinnt
aargauersport.ch

Lohnt sich bereits ab 3 Pendeltagen 
pro Woche.

öv-abo.ch

Er hat sein Abo 

gefunden!

The Power of Teamspirit

Gemeinsam 
ein starkes 
Team
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6052 Hergiswil   6340 Baar   6500 Bellinzona   7503 Samedan   8820 Wädenswil
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Kaderlisten der beiden Teams
FC Aarau

FC Aarau AG, Stadion Brügglifeld, Brügglifeldweg 7, 5000 Aarau, Telefon 062 832 14 14, info@fcaarau.ch  
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag–Freitag, 09.30–11.30, 13.30–15.30 Uhr, Donnerstag bis 
18.00 Uhr – Matchzeitung HEIMSPIEL, Redaktion: Daniel Angelini, Peter Herzog, Marcel Petermann, 
Sarah Rölli – Mail: matchzeitung@fcaarau.ch – Inserate: Pascal Bünter, Leiter Marketing, Tel. 062 832 14 83, 
Mail: pascal.buenter@fcaarau.ch – Produktion und Versand: Kromer Print AG, Mail: daten@kromerprint.ch 
Abo Matchzeitung: Adress angaben und 20er-Note an: Kromer Print AG, Abo FCA-Matchzeitung 2023/24, 
Postfach 429, 5600 Lenzburg

 Nr.   Position Jhrg.

 1 Marvin Hübel TH 2003

 2 Marco Thaler VE 1994

 3 Bastien Conus VE 1998

 4 Binjamin Hasani VE 2003

 5 Aleksandar Cvetkovic VE 1995

 7 Nuno da Silva MF 1994

 8 Olivier Jäckle MF 1993

 9 Shkelqim Demhasaj ST 1996

 10 Valon Fazliu MF 1996

 11 Milot Avdyli MF 2002

 14 Jan Kronig VE 2000

 16 Samuel Krasniqi MF 2005

 17 Henri Koide ST 2001

 19 Silvan Schwegler MF 2003

 21 Yannick Toure ST 2000

 22 Arijan Qollaku VE 1997

 23 Nikola Gjorgjev MF 1997

 25 Dorian Derbaci MF 2006

 29 Noël Wetz VE 2001

 30 Andreas Hirzel TH 1993

 38 Ryan Kessler VE 2005

 49 Esey Gebreyesus MF 2004

 70 Isaac Pappoe MF 2003

Cheftrainer Alex Frei  1979

FC Aarau – FC Vaduz

FC Vaduz
 Nr.   Position Jhrg.

 1 Benjamin Büchel TH 1989
 4 Nicolas Hasler MF 1991
 5 Liridon Berisha VE 1997
 6 Fuad Rahimi VE 1998
 7 Merlin Hadzi MF 1998
 8 Sandro Wieser MF 1993
 9 Seifedin Chabbi ST 1993
 10 Lorik Emini MF 1999
 11 Tim Väyrynen ST 1993
 14 Milan Gajic MF 1986
 15 Roy Gelmi VE 1995
 17 Alessandro Kräuchi VE 1998
 18 Matthias Grob TH 2003
 19 Dejan Djokic ST 2000
 20 Simon Lüchinger MF 2002
 23 Fabrizio Cavegn ST 2002
 24 Cédric Gasser MF 1998
 25 Gabriel Foser TH 2002
 27 Fabian Stöber VE 2002
 28 Lars Traber VE 2000
 29 Gabriel Isik VE 1999
 30 Théo Golliard MF 2002
 34 Ardit Destani MF 2003
 37 Elvin Ibrisimovic ST 1999
 47 Fabio Fehr MF 2000
 66 Allen Njie MF 1999
 80 Ryan Fosso MF 2002

Cheftrainer Martin Stocklasa  1979
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«Die Vorfreude ist gross»

Der 20-jährige Abwehrspieler Binjamin 
Hasani blickt auf intensive Monate  
zurück und will auch in der Rückrunde  
bestätigen, dass er in den letzten  
Spielen vor dem Jahreswechsel zurecht 
zur Aarauer Startformation zählte.
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den letzten sechs Spielen der Vorrunde kamst du  
zurück in die Startelf deines Stammvereins. Wie konn-
test du das lange Warten auf deine Chance positiv ge-
stalten?
Hasani: Ich verfüge über ein tolles Umfeld,  
sowohl mit meiner Familie als auch mit mei-
nem Freundeskreis. Und alles, was ich be-
einflussen konnte, habe ich stets gemacht 
und wusste die Situation auch immer gut 
einzuschätzen. Eine gute Balance zwischen 
Privatleben und Fussball ist mir sehr wich-
tig, um ausgeglichen und positiv zu sein. 

Mit dem heutigen Start in die Rückrunde endet die gut 
dreiwöchige Vorbereitung. Wie hast du diese erlebt?
Hasani: Wir hatten eine gute, intensive Vorbe-
reitung bei meist sehr kalten Temperaturen. 

Im Frühling des vergangenen Jahres hast du deine  
Maturaprüfungen geschrieben und standest als Leih-
spieler beim FC Baden in den wichtigen Spielen um den 
Aufstieg in die Challenge League auf dem Fussballplatz. 
Wie blickst du auf diese Zeit zurück?
Binjamin Hasani: Diese Phase war extrem inten-
siv – und sowohl sportlich als auch schulisch 
äusserst wichtig. Da der Aufstieg mit dem  
FC Baden gelang und auch meine Prüfungen 
erfolgreich verliefen, habe ich diese Zeit sehr 
positiv erlebt und verbinde den Frühling 
2023 mit vielen schönen Erinnerungen. Trotz 
der Intensität gelang es mir, diese Erfolge zu 
geniessen. Ganz speziell dabei war, dass ich 
sowohl den Abschluss der Kanti als auch die 
Saison mit dem FC Baden mit Joël Brack und 
Marvin Hübel, zwei meiner besten Freunde, 
erleben durfte und wir alle sowohl die Prü-
fungen bestanden als auch eine tragende 
Rolle beim FC Baden spielten.

Bist du mittlerweile Vollzeitfussballer? 
Hasani: Ja, ich bin seit dem Abschluss der  
Kantonsschule Vollzeitfussballer. Die Doppel-
belastung zuvor war nicht einfach. Tagsüber 
hatte ich Schule und Training, abends stand 
häufig noch bis tief in die Nacht Lernen auf 
dem Programm. Ich profitiere aktuell enorm 
von der Zeit, über die ich freier verfügen 
kann. Diese neu gewonnene Zeit investiere 
ich aktuell hauptsächlich in meinen Körper, 
einerseits in die körperliche Weiterentwick-
lung mit Fitness, aber speziell auch ins Thema 
Ernährung. Auch mental kann ich vollstän-
dig beim Fussball sein, was vieles erleichtert. 

Nachdem du beim FC Aarau schon mehrere Jahre  
zum Kader der 1. Mannschaft gehörst und im Winter  
der Saison 2020/21 für einige Zeit regelmässig in der 
Startelf standest, musstest du dich seither mit weni-
gen Einsatzminuten begnügen und verbrachtest die 
vergangene Saison als Leihspieler beim FC Baden. In 
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11. Dezember 2020: Erstes FCA-Tor im zweiten Pflicht-
spiel, beim 3:3 zuhause gegen Stade Lausanne Ouchy.
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Nach den ersten Trainingstagen durften wir 
ein tolles Mannschaftswochenende in Davos 
geniessen. Witterungsbedingt bestritten wir 
auch regelmässig Trainings auf Kunstrasen. 
Von den Testspielen war dasjenige gegen 
den FC Basel sicherlich das Beste, aber wir 
können aus allen Vorbereitungsspielen ler-
nen und haben hoffentlich die richtigen 
Schlüsse für die Rückrunde daraus gezogen. 

Nur vier Tage nach dem heutigen Auftaktspiel kommt 
es zum nachzutragenden Derby in Baden. Was erwar-
test du von diesem Spiel?
Hasani: Ich freue mich auf ein gutes Fussball-
spiel und erwarte Aarau als Sieger. Es wird 
für mich ein spezielles Spiel werden, denn  
zu einigen der Spieler von Baden habe ich 

weiterhin einen guten Draht. Aber sobald 
das Spiel beginnt, blendet man dies kom-
plett aus. Die Vorfreude auf ein Spiel vor 
einer grossen Kulisse mit toller Atmosphäre 
ist gross.

Was sind deine persönlichen Wünsche und Ziele für die 
Rückrunde?
Hasani: Gesund bleiben! Zudem möchte ich 
mich immer weiterentwickeln, dazu jede Ein-
satzminute geniessen und mit Leistung be-
stätigen. Ich wünsche mir, dass ich mir einen 
Stammplatz erkämpfen kann und wir die 
Saison als Mannschaft in der vorderen Ta-
bellenhälfte abschliessen können.

Interview: Sarah Rölli
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Binjamin Hasani

Binjamin Hasani: «Wir hatten eine gute, intensive Vorbereitung auf die Rückrunde.»



Testspiel

23. März 2024: Kosovarisches  
Spitzenteam zu Gast im Brügglifeld

Der FC Drita ist in der Stadt Gjilan beheima-
tet und gehört zu den erfolgreichsten Verei-
nen aus dem Kosovo in der jüngeren Vergan-
genheit. In den letzten Jahren klassierten 
sich die Blau-Weissen ausnahmslos in den 
Top 4 der heimischen Superliga und durften 
auch zwei Meistertitel (2018, 2020) sowie 
einen Triumph im Supercup (2018) bejubeln. 
Auf internationaler Ebene duellierte sich  
der Verein mit namhaften Gegnern wie Feye-
noord Rotterdam, Legia Warschau oder Vik-
toria Pilsen.

Das Brügglifeld wird somit erstmals seit 
rund 15 Jahren wieder zum Schauplatz eines 
attraktiven internationalen Freundschafts-
spiels. Damals war der amtierende UEFA-Po-
kal-Sieger FK Shakhtar Donetsk zu Gast in 
Aarau, wie zuvor auch schon der VfL Wolfs-
burg (2008) oder der FK Rubin Kazan (2006).

Aufgrund der grossen Gemeinschaft an 
Kosovo-Albanern in der Schweiz ist mit einer 
hohen Ticket-Nachfrage zu rechnen, sodass 
es dringend empfohlen wird, sich die Ein-
trittskarten bereits im Vorverkauf zu sichern. 
Diese können ab sofort online erworben 
werden – sowie auch an allen bekannten  
Vorverkaufsstellen von Ticketcorner und zu 
den ordentlichen Geschäftszeiten auf der 
FCA-Geschäftsstelle im Brügglifeld.

Anmerkung: Die print@home-Tickets müs-
sen nicht zwingend ausgedruckt werden. Es 
genügt ein Vorzeigen des lesbaren Barcodes 
auf dem Mobiltelefon beim Einlass ins Stadion.

Das interkulturelle Zusammensein im 
Brügg lifeld wird auch von einem passenden 
Rahmenprogramm und kulinarischen Spezi-
alitäten zu Ehren unserer Gäste begleitet. 
Auch wird es massgeschneiderte Angebote 
für VIP- und Werbepakete zu diesem attrak-
tiven Freundschaftsspiel geben. Interessierte 
Firmen wenden sich bitte an Miguel Peralta 
(miguel.peralta@fcaarau.ch).

Der FC Aarau freut sich auf ein grosses 
Fussballfest im Brügglifeld. 

#ZämeFörAarau

Der FC Aarau bestreitet am Samstag, 
23. März 2024 (18.00 Uhr) ein  
attraktives Freundschaftsspiel gegen 
den kosovarischen Spitzenverein  
FC Drita. 

Ticketpreise
Sitzplatz (Haupttribüne) CHF 50.–
Stehplatz (Normalpreis) CHF 20.–
Stehplatz (Kinder bis 12 J.) CHF 5.–

Samstag
23. März 2024

18.00 Uhr
Stadion 

Brügglifeld
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Weisch no ...?

Arbeitssieg auf winterlichem Terrain
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Nach einer kurzen Winterpause beginnt heute die zweite Hälfte der Meister-
schaft 2023/2024 mit dem Heimspiel gegen den FC Vaduz. Ein Blick in die  
Geschichte der letzten 25 Jahre zeigt, dass die Liechtensteiner bereits zum  
vierten Mal Gegner des FC Aarau im Jahresauftaktspiel sind. 

Bisher ist die Bilanz ausgeglichen mit je einem 
Sieg, einem Unentschieden und einer Nieder-
lage. Auffallend ist, wie häufig die Aarauer   
im heimischen Brügglifeld in ein neues Ka-
lenderjahr gestartet sind. Nicht weniger als 
17 Spiele fanden daheim statt, nur acht Mal 
musste man den Car bemühen. Und auch die 
Bilanz lässt sich durchaus sehen, resultierten 
doch im letzten Vierteljahrhundert zehn Siege, 
acht Remis und nur sieben Niederlagen. Zu-
hause hat der FC Aarau seit 19 Jahren nicht 
mehr verloren, was für das heutige Spiel doch 
vielversprechend klingt.

Der FC Vaduz gastierte bereits einmal als 
erster Meisterschaftsgegner des neuen Jah-
res im Aargau. Das Spiel am 10. Februar 2013 
stand allerdings auf der Kippe, denn in der 
Woche zwischen dem 2:0-Erfolg gegen St. Gal-
len im Cup-Achtelfinal und dem Rückrunden-
auftakt hatten heftige Schneefälle dafür ge-
sorgt, dass der Rasen eine dicke weisse Decke 
bekommen hatte. Rund 70 Freiwillige trafen 
sich aber am Sonntagmorgen und sorgten mit 
grossem Einsatz dafür, dass die Partie tat-
sächlich durchgeführt werden konnte. Das war 
für die Mannschaft von Trainer René Weiler 

Dante Senger bejubelt sein 
siegbringendes Tor. Die Vor-
arbeit leistete Alain Schultz 
(kleines Bild).
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Schuss konnte zwar Klaus noch behändigen, 
doch den zweiten Versuch liess der Goalie 
der Liechtensteiner auf die Seite abprallen, 
wo Dante Senger die Situation am schnells-
ten erfasste und die Kugel über die Linie  
drückte. 

Nach der Pause kamen die Gäste besser 
ins Spiel und drängten die Schwarz-Weissen 
in die eigene Platzhälfte zurück. Ausser zwei 
Situationen, in denen David Hasler vor Mall 
aufkreuzte, von diesem aber ohne grössere 
Probleme gestoppt werden konnte, geriet die 
Führung des Heimteams nie in Gefahr. Im 
Gegenteil führten die verstärkten Angriffs-
bemühungen der Elf von Giorgio Contini zu 
einigen Konterchancen, die jedoch von den 
beiden Jokern Sandro Foschini und Roman 
Buess ziemlich fahrlässig vergeben wurden. 
So blieb es schliesslich beim 1:0-Sieg des 
Spitzenreiters, und Trainer Weiler resümierte: 
«Wir haben eine solide Leistung gezeigt. Es 
war wichtig, dass wir den ersten Treffer er-
zielen konnten.» Ein nächster Schritt zum 
Ende Saison erfolgten Aufstieg in die Super 
League war getan.

Daniel Angelini

sehr wichtig, denn sie wollte die Leaderposi-
tion der Challenge League nicht kampflos an 
den härtesten Konkurrenten, die AC Bellin-
zona abgeben. Die Tessiner lagen nur zwei 
Zähler zurück, während der FC Vaduz nach der 
Hinrunde bereits 13 Längen hinter Aarau lag.

Weitschüsse als probates Mittel
Damit sich die Spieler nach dem kräfterau-
benden Cupfight gut erholen konnten, wurde 
das vorgesehene Testspiel gegen den SC Kri-
ens abgesagt. Trotzdem musste Weiler auf 
eine wichtige Teamstütze verzichten, denn 
der Moldawier Artur Ionita war nach seiner 
Verwarnung im letzten Spiel vor der Winter-
pause, einem 2:1 ebenfalls gegen den FC Va-
duz, gesperrt. So rutschte der junge Olivier 
Jäckle, der sich in der ersten Phase der Sai-
son einen Platz in der Innenverteidigung er-
kämpft hatte, eine Reihe nach vorne und bil-
dete zusammen mit Captain Sandro Burki 
das defensive Mittelfeld. Der neu verpflich-
tete Tscheche Jiri Koubsky sollte zusammen  
mit Juan Pablo Garat wie schon früher beim 
FC St. Gallen den gegnerischen Angreifern das 
Leben möglichst schwer machen.

Das Spiel begann wie erwartet eher un-
spektakulär. Beide Mannschaften taten sich 
auf dem holprigen Untergrund schwer mit 
flüssigen Kombinationen. Ab und zu flog ein 
Weitschuss in Richtung des Tores von Joël 
Mall bzw. Oliver Klaus, doch wirkliche Ge-
fahr entstand nicht. Alain Schultz versuchte 
sich immer wieder in gute Position zu  
bringen und wurde schliesslich gegen Ende 
der ersten Halbzeit belohnt. Den ersten 

10. Februar 2013, Challenge Leauge, 19. Runde: FC Aarau – FC Vaduz 1:0 (1:0)
Brügglifeld. – 2200 Zuschauer. – SR: Pache. – Tor: 39. Senger 1:0. – FC Aarau: Mall; Widmer, Koubsky, Garat, 
Nganga; Jäckle, Burki; Lüscher, Schultz (74. Marazzi), Callà (60. Foschini); Senger (85. Buess). – FC Vaduz: 
Klaus; Milosevic, Bader, Zarkovic, Burgmeier; Cecchini (73. Hasler), Sara, Ciccone; Tighazoui (73. Erne), Has-
ler, Hassell (62. Tripodi).
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Catering

Wichtiges Zeichen für die Nachhaltigkeit
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Der FC Aarau setzt bei seinen Heimspielen 
als einer der ersten Schweizer Fussballclubs 
im gesamten Stadionbereich auf nachhal-
tige Getränkebecher aus Holz. 

Das Konzept wurde dank der Zusammen
arbeit der Brauerei Feldschlösschen mit dem 
StartupUnternehmen Arboloom entwickelt, 
um die Events der Zukunft noch nachhaltiger 
zu gestalten. Im vergangenen Jahr wurden 
die weltweit ersten kompostierbaren Ge
tränkebecher durch den BSC Young Boys im 
Stadion Wankdorf partiell eingeführt und seit
her nochmals verbessert, ehe sie nun heute 
beim Rückrundenauftakt gegen den FC Vaduz 
erstmals auch im Brügglifeld zum Einsatz 
kommen werden.

Die Produktion der Becher erfolgt bei der 
Firma Arboloom in Brügg mit FSCzertifizier
tem Holz, vorerst aus dem EURaum, bis ein 
Schweizer Unternehmen mit dem nötigen 

CO2Belastung von 54 Prozent im Vergleich 
zu den MehrwegPlastikbechern (Quelle: 
Carbotech 2023). Auch die generelle Ökobi
lanz, ausgewiesen durch die sogenannten 
Umweltbelastungspunkte (UBP), ist deutlich 
besser mit einer Einsparung von 28 Prozent, 
sodass der FC Aarau als Pionier für die Nach
haltigkeit im Schweizer Fussball vorangeht.

Die Becher sind mit einem Depot (CHF 1.–) 
versehen, welches durch Einwurf in die ent
sprechenden Sammelbehälter für unseren 
Nachwuchs gespendet oder an einem Ge
tränkestand zurückgefordert werden kann. 
In beiden Fällen werden die Becher recycelt, 
sodass auch alle Zuschauer/innen einen per
sönlichen Beitrag für den Umweltschutz leis
ten können.

Knowhow zur Herstellung des extrem dün
nen Furnierholzes gefunden worden ist. Im 
Brügglifeld werden diese EinwegHolzbecher, 
welche die bisherigen Einweg und Mehrweg
Plastikbecher ersetzen werden, nach Ge
brauch gesammelt und in Form von Span
platten für den Möbel und Küchenmarkt 
wiederverwertet, wodurch eine in sich ge
schlossene Kreislaufwirtschaft entsteht. Auf
grund des einmaligen Gebrauchs der Becher 
ist gewährleistet, dass die Getränke in bester 
Qualität genossen werden können.

Die Einführung der Holzbecher im Brügg
lifeld wird ermöglicht durch die Unterstüt
zung der Firma mazzei malerarbeiten farb
konzepte ag, als Nachhaltigkeitspartner des 
FC Aarau, und führt zu einer Reduktion der 
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Weitere Änderungen beim Catering
Ab sofort werden die Eingänge und Stadion-
kassen bereits 90 Minuten vor dem An-
pfiff geöffnet. Auch das Catering-Angebot, 
welches erstmals unter der Leitung der  
Brügglifeld Catering AG mit Geschäftsführer 
Samuel Stutz stehen wird, startet bereits zu 
diesem Zeitpunkt. Unser Catering kann zu dem 
mit den folgenden Neuerungen aufwarten:

«Click & Collect»
Das Bier lässt sich ab sofort per FCA-App 
(Funktionalität folgt in Kürze mit nächstem 
App-Update) oder mittels QR-Code im Sta-
dion Brügglifeld online bestellen und bezah-
len, sodass es anschliessend mit einem per-

sonalisierten QR-Code an einer von zwei Sta-
tionen nur noch abgeholt werden kann. Die 
beiden beschrifteten Abholstationen befin-
den sich hinter der Haupttribüne und hinter 
den Stehplätzen auf der Gegengeraden. Die-
ser neue Prozess trägt dazu bei, Wartezeiten 
an den Verkaufsständen zu verringern.

«Fast-Line»
Beim grossen Stand hinter der Haupttribüne 
(Adlernäscht) wird es neu eine Fast-Line 
ausschliesslich für Karten- und Twint-Zah-
lungen geben, um den Bestellprozess noch-
mals zu beschleunigen. Natürlich werden an 
allen anderen Kassen und Ständen weiterhin 
sowohl Bargeld als auch Kartenzahlungen 
akzeptiert.

«Pop-up-Stand»
Beim ehemaligen «Doggy Style» (vis-à-vis Fan-
corner) gibt es zukünftig ein saisonal wech-
selndes Verpflegungsangebot. Zum Rück-
rundenstart dürfen sich alle Käseliebhaber 
freuen ...

Brügglifeld Catering AG

Von links:

Peter Gloor (VR-Präsident  
Brügglifeld Catering AG)

Samuel Stutz (Geschäftsführer)

Michael Stutz (VR-Mitglied)

Sandro Burki (VR-Mitglied)
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Mixed Zone

Tippduell

 2:0 Aarau – Vaduz 1:0

 1:3 Bellinzona – Thun  2:1

 2:0 NE Xamax – Baden 3:0

 1:1 Stade Nyonnais – Schaffhausen  2:1

 1:2 Wil – Sion  0:2

Richtiges Resultat = 3 Punkte. Richtiger Spielausgang 
= 1 Punkt. Der Sieger dieses Tippduells darf vor dem 
nächsten Heimspiel sein Glück erneut versuchen. Bei 
einem Unentschieden gibt es zwei neue Teilnehmende. 
Für den Spieler geht es um Ruhm und Ehre. Siegt der 
Fan im Duell, so gewinnt er einen FCA-Gutschein im 
Wert von 50 Franken. 

Bewerbung zur Teilnahme mit Portraitfoto sowie An- 
gabe von Post adresse und Mobilenummer an:

matchzeitung@fcaarau.ch

Wir losen den/die Teilnehmer/in aus und melden uns 
dann für die Tippabgabe.

Das letzte Tippduell gewann Yanic Manu Spielmann 
gegen Henri Koide souverän mit 7:0.

Ryan Kessler
FC Aarau

Yanic Manu Spielmann
FCA-Fan 

aus Aarau

Saisonmatchbälle

Für Sie bleiben wir am Ball!

awidmerag.ch

2010er «Meet the Coach» mit Alex Frei
Drei Tage vor dem Rückrundenstart stellte sich Aaraus 
Cheftrainer Alex Frei den Fragen der «2010er» im neuen 
Veranstaltungsformat «Meet the Coach». 
Weitere Bilder auf: www.facebook.com/2010er
Interessiert an einer Mitgliedschaft: www.2010er.ch

In eigener Sache

Mehr als 15 Jahre lang war Patrick Haller Mitglied un-
seres HEIMSPIEL-Redaktionsteams. Dabei verfasste er 
rund 300 Mal den «Aktuell»-Text (Seite 3), informierte 
die Leserschaft fast ebenso oft über den aktuellen Gast, 
portraitierte zahlreiche Spieler und weitere Protagonis-
ten aus dem FCA-Umfeld und war oft derjenige, dem 
noch die letzten Schreibfehler vor der Drucklegung der 
Matchzeitung aufgefallen waren.
Nun hat sich Patrick entschieden, dieses Amt nieder-
zulegen und sich auf die vielen anderen Aufgaben rund 
um die FCA-Kommunikation zu konzentrieren.
Lieber Patrick, vielen Dank für deinen grossartigen Ein-
satz über all die Jahre und ein ebenso grosses «Merci» 
für alles, was du für unseren FC Aarau weiterhin leistest!
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Vorname/Name

Firma oder Verein

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail Datum

Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, folgenden Betrag pro  
erzieltes Tor des FC Aarau in der Saison 2023/24 
(Meisterschaft und Schweizer Cup) zu bezahlen: CHF .–

Teilnahme Heizmann Goalgetter Trophy 2023/24

Rechnung elektronisch an meine E-Mail-Adresse
Rechnung per Post mit Einzahlungsschein

Christoph Bieri, Unterentfelden
Christian Gerber, Winterthur ZH
Simon + Fabian Lämmli, Seengen 
Denise Lehner, Gränichen 
Jan Lell, Bad Zurzach
Lukas Reinhard, Laufen BL
Stoepps, Aarau 
Janine Weiss, Gränichen

 CHF 2.–

Heizmann Goalgetter Trophy

Goalgetter 
 Trophy

Was ist dein Einsatz pro Tor des FC Aarau?
Mit deiner Teilnahme unter- 
stützst du den FC Aarau  
und nimmst die Chance  
wahr, bei der Verlosung  
von interessanten  
Preisen zu den glück- 
lichen Gewinnern zu  
gehören. 
Bitte fülle im Talon den  
Betrag ein, den du pro Tor  
des FCA in der Saison  
2023/24 (Meisterschaft  
und Schweizer Cup) bezahlen  
möchtest. Der Mindest- 
betrag ist CHF 2.– (nur  
ganze Franken-Beträge).  
Alle Teilnehmenden werden  
während der ganzen Saison in der Matchzeitung aufgeführt.  
Die Rechnungsstellung erfolgt nach dem letzten Saisonspiel  
( Juni 2024).

Sende bitte den ausgefüllten Teilnahme talon an die Geschäfts-
stelle des FC Aarau:
FC Aarau AG 
Goalgetter Trophy 
Stadion Brügglifeld 
Brügglifeldweg 7 
5000 Aarau 
Mail: info@fcaarau.ch 

Zwischenstand: CHF 2314.–
Anzahl Tore: 26
Betrag pro Tor:  CHF 89.–

Kimi + Vincent Marcolin, Zürich
Marcel Petermann, Aarau 
Reto Steinmann, Nebikon LU

 CHF 3.–

Heizmann

Annelise Bruder, Würenlos
Kurt Knechtli, Unterentfelden
Erik Lauterbach, Suhr
Beatrice Meyer, Oberentfelden
RedWhiteBlack Fricktal
David Ruggirello, Aarau
Sektor Brügglitorm

 CHF 5.–

Danke für eure Unterstützung!
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FCA-Fans Reinach/Berbu

 CHF 15.–

Heidi, Aarau

 CHF 10.–

Ueli Furter, Staufen

 CHF 4.–



Unsere Partner  
in der Saison 2023/24

Gold Partner

Medienpartner

Leading Partner

www.smzh.ch

Premium Partner



Silber Partner

Herzlichen Dank für die sehr  
geschätzte Partnerschaft!
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dieci Challenge League 2023/24

  Spieler Tore Assists
 1. Shkelqim Demhasaj 5 2
 2. Nikola Gjorgjev 4 3
 3. Valon Fazliu 4 2
 4. Bastien Conus 0 5
 5. Isaac Pappoe 1 3
 6. Nuno da Silva 2 1
 7. Milot Avdyli 1 2
 8. Silvan Schwegler 1 1
 9. Olivier Jäckle 0 2
 10. Henri Koide 1 0
  Arijan Qollaku 1 0
  Marco Thaler 1 0
  Noël Wetz 1 0

 1. Bahloul Wil 9
 2. Giampà Baden 8
 3. Surdez NE Xamax 7
  Dos Santos Thun 7
  Djokic Vaduz 7
 6. Kone Thun 6
 7. Demhasaj Aarau 5
  Pollero Bellinzona 5
  Chouaref Sion 5

Torschützen

Skorerliste FC Aarau

Übersicht

  Team (Anzahl Spiele) Total Ø
 1. Sion (9) 55 873 6 208
 2. Aarau (9) 42 195 4 688
 3. Neuchâtel Xamax (9) 31 974 3 553
 4. Thun (9) 31 964 3 552
 5. Baden (8) 15 308 1 914
 6. Wil (8) 13 672 1 709
 7. Vaduz (9) 13 316 1 480
 8. Schaffhausen (9) 9 367 1 041
 9. Bellinzona (9) 8 476 942
 10. Stade Nyonnais (9) 6 626 736
    228 771 2 599

Zuschauer

Rangliste  

 1. Sion 18 10 7 1 30 : 13 37

 2. Thun 18 11 4 3 37 : 21 37

 3. Stade Nyonnais 18 6 6 6 26 : 22 24

 4. Neuchâtel Xamax 18 5 8 5 27 : 22 23

 5. Wil 17 6 5 6 24 : 24 23

 6. Bellinzona 18 6 5 7 17 : 25 23

 7. Aarau 17 5 5 7 24 : 27 20

 8. Vaduz 18 4 6 8 32 : 39 18

 9. Baden 17 4 4 9 14 : 36 16

 10. Schaffhausen  17 2 8 7 14 : 26 14

Aarau – Vaduz Fr, 26.01. 19:30 Brügglifeld 3:2

Baden – Aarau Di, 30.01. 20:15 Esp (Nachtragsspiel Hinrunde) 
Sion – Aarau Fr, 02.02. 20:15 Tourbillon 1:0

Aarau – Stade Nyonnais Sa, 10.02. 18:00 Brügglifeld 0:2

Thun – Aarau Fr, 16.02. 20:15 Stockhorn Arena 2:0

Wil – Aarau Fr, 23.02. 20:15 Lidl Arena 0:2

Aarau – NE Xamax Fr, 01.03. 20:15 Brügglifeld 2:3

Schaffhausen – Aarau Fr, 08.03. 19:30 Berformance Arena 2:2

Aarau – Baden Sa, 16.03. 18:00 Brügglifeld 1:0

Bellinzona – Aarau Fr, 29.03. 20:15 Comunale 1:3

Aarau – Schaffhausen Fr–So, 05.–07.04.  Brügglifeld 1:1

NE Xamax – Aarau Fr–So, 12.–14.04. Maladière 2:1

Aarau – Thun Fr–So, 19.–21.04.  Brügglifeld 5:2

Baden – Aarau Mo–Mi, 22.–24.04. Esp 
Aarau – Bellinzona Fr–So, 26.–28.04.  Brügglifeld 1:2

Vaduz – Aarau Fr–So, 03.–05.05. Rheinpark 2:2

Aarau – Sion Do–Sa, 09.–11.05.  Brügglifeld 0:0

Aarau – Wil Fr, 17.05.   Brügglifeld 1:1

Stade Nyonnais – Aarau Mo, 20.05.  Colovray 4:0

Spielplan FC Aarau in der Rückrunde Hinrunde



Wir freuen uns, dass wir  
für den FC Aarau das  
neue Stadion planen und  
realisieren dürfen. Wir 
wünschen dem Team und 
den Fans tolle Spiele und 
eine erfolgreiche Saison!

Neues Zuhause!

HRS Real Estate AG   
hrs.ch



Kontakt:

Stéphane Meyer
Lagerhäuser Aarau
Postfach
5001 Aarau
s.meyer@la-aarau.ch

Ihr Versicherungsbroker:

www.clarofinanz.ch

kompetent & persönlich

Unternehmernetzwerk,  
Kameradschaft und Standort- 
 förderung im Aargau


